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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Lichtenfels (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

TTC 1972 Lettenreuth II : TTC Mannsgereuth 
Freitag, 19.01.2024, 19:30 Uhr

Klerner bleibt gegen den TTC Mannsgereuth ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TTC 1972 Lettenreuth II, als Michael
Schlottke sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Punkt
vorzeitig sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Markus Klerner, der seine
Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. 2:3 hieß es am Ende, als Gahn / Schlottke und
Kettler / Lehnhardt am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber
nicht unverdient beschrieben werden. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Gahn / Klerner die
Partie gegen Lehnhardt / Lauterbach noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nach
den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Eine schmerzhafte Niederlage gab es wenig
später indessen für Tobias Gahn beim 2:3 gegen Jürgen Lehnhardt, der im Vorfeld auf dem Papier
von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Einen eher schnellen
Punkt für sein Team holte indes Michael Schlottke beim 3:0 gegen Sebastian Kettler. Beim Stand
von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Georg Gahn hatte seinen
Gegner Stefan Lauterbach beim deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im Griff, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Anlaufschwierigkeiten
musste Markus Klerner zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Beim Stand von 4:2
gingen die Spitzenspieler des TTC 1972 Lettenreuth II und des TTC Mannsgereuth in die Box. Beim
nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Sebastian Kettler zeigte Tobias Gahn seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Dieser Sieg war somit der 14. Sieg von Gahn seit Beginn der Serie, während er bislang
4 Einzel verlor. Mit 11:4, 11:7, 8:11, 11:9 gewann Michael Schlottke gegen Jürgen Lehnhardt und
gab dabei nur einen Satz ab. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für
das Heimteam vorzeitig fest. Georg Gahn verlor wenig später sein Match gegen Christian Lehnhardt
unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte extrem überraschend nach Sätzen mit 8:11, 6:
11, 10:12. Nach diesem Einzel steht Gahn somit bei 12 Siegen und 10 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Lehnhardt ein 8:9 ausweist. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Mit nur einem Satzverlust ging Markus Klerner gegen Stefan Lauterbach
durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging
das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die
Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 23.01.2024 gegen den
TV Weismain, während der TTC Mannsgereuth am 26.01.2024 gegen den TTC Geutenreuth antritt.

 Statistik:
 TTC 1972 Lettenreuth II

Doppel: Gahn / Schlottke 0:1, Gahn / Klerner 1:0 
Einzel: T. Gahn 1:1, M. Schlottke 2:0, G. Gahn 1:1, M. Klerner 2:0 

 TTC Mannsgereuth
Doppel: Kettler / Lehnhardt 1:0, Lehnhardt / Lauterbach 0:1 
Einzel: S. Kettler 0:2, J. Lehnhardt 1:1, C. Lehnhardt 1:1, S. Lauterbach 0:2
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